
Coolness-Training an der Vinzenz-von-Paul-Schule (Förderschule geistige 
Entwicklung) 
 
Schüler/innen mit herausforderndem Verhalten stellen auch an unserer 
Schulform eine zunehmende Belastung für die Kollegen/innen dar. Dabei sind 
es weniger die behinderungsbedingten Verhaltensproblematiken (wie z.B. durch 
Autismus), sondern  eher die erziehungsbedingten Verhaltensweisen von 
sogenannten Grenzkindern (Schüler/innen an der Grenze zur Lernbehinderung), 
die als belastend empfunden werden.  
Angeregt durch einen Lehramtsanwärter, der das Coolness-Training im Rahmen 
seiner Ausbildung kennen gelernt hatte, fanden sich daher schnell 20 
Kollegen/innen die in ihrer unterrichtsfreien Zeit am 09/10.März 2007 an einem 
Training mit Jürgen Berger teilnahmen. Die Fortbildung war sehr praxisnah 
gestaltet. Mit den Kollegen/innen wurden vielfältige Spielsituationen 
durchgeprobt, an Hand derer die verschiedenen Aspekte von Gewalt mit 
Schüler/innen bearbeitet werden konnten.  Alle Kollegen/innen waren, vor allem 
am zweiten Tag, mit Freude und Engagement bei der Sache. In 
unterschiedlichen, sehr gut angeleiteten, Spielen konnten Erfahrungen im 
Umgang mit Konfrontation, zur teamorientierten Zusammenarbeit etc. gemacht 
werden. In Partner und Gruppenarbeit wurden gegenseitige Erfahrungen 
miteinander und Erwartungen aneinander ausgetauscht. Neben dem kognitiven 
Input war es vor allem auch das gelungene Miteinander in der Gruppe das dazu 
beitrug, dass die Teilnehmer/innen gestärkt für die Herausforderungen des 
Schulalltags aus der Fortbildung herausgingen. Dafür nochmals an dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön an Herrn Berger und auf ein baldiges Wiedersehen.  
 
Thomas Feldmann (SOR) 


